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SAVE THE DATE

PALÉE

... genießen Sie wilde  
Kreationen aus  

Wald, Luft und Wasser

goesWild

Info & Anmeldung unter : 
Tel.: 0 49 22 - 92 33 0 • www.strandhotel-hohenzollern.com

Dienstag,
1. November 2022 ab 17:30 Uhr

Sommerzeit endet 
am 30.10.2022 um 

03:00 Uhr 

Die Uhren 
werden dann 
wieder eine 

Stunde ZURÜCK 
gestellt!

www.borkum-erleben.de

Borkumerleben
D I E  W Ö C H E N T L I C H E  I N S E L Z E I T U N G

Achtung  
Treibjagd !

Der Borkumer Hege-

ring weist darauf hin, 

dass am Donnerstag, 

den 03.11.2022 um 

13:00 Uhr in dem 

Bereich „Flugplatz / 

Koronell“ eine Treib-

jagd sta��ndet.

Saisonende am Strand der DLRG
Steigende Einsatzzahlen mit insgesamt 23 Rettungen

hs/Ein Sommer mit neuem 

Einsatzrekord, so das Kurz-

fazit dieser Saison der Ret-

tungsschwimmer am Strand 

von Borkum: Insgesamt 23 

Personen mussten aus dem 

Wasser gere�et werden. 
Den meisten davon wurden die 
Strömungen vor der Sandbank 
zum Verhängnis. Eine große 
Herausforderung für die eh-
renamtlichen Re�er dabei war, 
dass sich viele Leute nicht an 
die, an den DLRG-Stationen 
angegebenen Badezeiten ge-
halten und sich fahrlässig in 
Lebensgefahr gebracht haben.
Auch gingen Badegäste ver-
mehrt außerhalb der ausgewie-
senen Badezonen ins Wasser 
oder verbotenerweise auf die 
Sandbank vor der Promenade 
und erschwerten bzw. verzö-
gerten so eine Re�ung. Diese 
Unvernun� ist nicht nur für die 
Betro�enen gefährlich, son-
dern bringt auch immer eine 
nicht unerhebliche Gefahr für 
die Re�ungsschwimmer mit 
sich.
Bei zwei Re�ungen zogen sich 
diese selbst Verletzungen an 
den Steinbuhnen zu, die ärzt-
lich behandelt werden muss-
ten. Dennoch kam es, zum Teil 
durch diesen hohen persön-
lichen Einsatz, auch in diesem 
Jahr zu keinem Badeunfall.
Neben den Re�ungen aus dem 
Wasser wurden die Re�ungs-

schwimmer auch im strandna-
hen Bereich wieder vermehrt 
gefordert. Allein 34 schwere 
Erste-Hilfe-Fälle (div. Kreis-
laufdysfunktionen, Frakturen, 
Alkoholintoxikation etc.) wur-
den durch sie erstversorgt, bis 
eine Übernahme durch den 
örtlichen Re�ungsdienst oder 
den Notarzt erfolgte. Dies wa-
ren so viele Fälle, wie in den 
letzten zehn Jahren nicht mehr. 
Hinzu kamen noch 968 leichte 
Erste-Hilfe-Fälle (Schni�- und 
Schürfwunden, Quallen-Be-
rührungen etc.). So zeigt sich 
nach den beiden Corona- 
Jahren wieder ein deutlicher 
Aufwärtstrend. Da passt es gut 
ins Bild, dass auch die Anzahl 
der Personensuchen (117 Kin-
der- und Elternsuchen) deut-
lich angestiegen ist, allein die 
Elternsuchen haben sich zum 
Vorjahr verdoppelt.

Ein großes Dankeschön ge-
bührt allen ehrenamtlichen 
Re�ungsschwimmerInnen, die 
durch ihren Einsatz zu dieser 
Saison beigetragen haben.
Nach nur einer kurzen Winter-
pause geht es schon bald wie-
der mit der Badesaison 2023 
weiter.
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